Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drudcsadie 1691 


Kleine Anfrage 

der Fraktion der FDP 
betr. Flughafen Rio de Janeiro 

Wi r fragen die Bundesregierung : 

1. Glaubt die Bundesregierung, daß ihre Antwort auf die Kleine 
Anfrage der Fraktion der FDP — Drucksachen 836, 856 — noch 
zutreffend ist, nachdem inzwischen weitere schwere Flugzeug- 
imfälle in Rio de Janeiro zu verzeichnen und außer bei dem 
Absturz der Maschine der Lufthansa weitere Menschenver- 
luste zu beklagen sind? 

2. Hält die Bundesregierung die in Rio de Janeiro vorhandenen 
Flugsicherungsanlagen und Landebilfen noch immer für aus- 
reichend ? 

3. Weiß die Bundesregierung, daß die Piloten der Rio de Janeiro 
anfliegenden Verkehrsmaschinen und die Pilotengewerk- 
schaften bessere Bodengeräte, eine bessere Bedienung dieser 
Geräte und längere Startbahnen fordern und mit einem 
Boykott des Platzes drohen? 

4. Ist der Bundesregierung der in der ,,Zeit'' vom 11. März 1960 
erschienene Bericht ,,Wenn ein Flugplatz zur Flugzeugfalle 
wird"' bekannt, und wie beurteilt sie diese schweren Vorwürfe ? 

5. Ist die Bundesregierung bereit, die Forderungen der Piloten 
im Interesse der Flugsicherheit zu unterstützen und geeignete 
Schritte bei den brasilianischen Luftverkehrsbehörden zu 
unternehmen, um zu erreichen, daß der Platz mit modernen 
Landehilfen ausgestattet wird und geschultes Bodenpersonal 
entsprechend den internationalen Gepflogenheiten die star- 
tenden und landenden Maschinen unterstützt? 

6. Ist es noch zu verantworten, daß die Lufthansa vor ein- 
wandfreier Klärung und Beseitigung der aufgedeckten Mängel 
Rio de Janeiro weiterhin anfliegt? 

Bonn, den 15. März 1960 

Raderaacher 

Dr. Mende und Fraktion 
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